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1 Eröffnung / Begrüssung  

Der Vorsitzende Dieter Plumanns begrüsst um 8.40 Uhr alle Anwesende ganz herzlich 

zur Spartensitzung Kaninchen. Speziell begrüsst er die Ehrenmitglieder Frau Thérèse 

Tompers und die Herren Jacques Witry und Herbert Zens. Einen grossen Dank richtete 

er an die FESACOCUR, Teodoro Moreno Rosell und seiner Mannschaft für die 

hervorragende Organisation der diesjährigen EE-Tagung hier in Spanien. 

 

Entschuldigt; Peter Mickmann – ZDRK, Markus Vogel - Schweiz und Teodoro  Moreno, 

Spanien. Astrid Spiri vertritt Markus Vogel und verfasst auch das Protokoll. 

 Urs Freibughaus überbringt in Tagesordnung 17 die Güsse vom EE-Verband 

 Jaroslav Kratochvil  der Vizepräsident der EE überbrachte uns während der 

Spartensitzung seine Grüsse 

 Michael Straca Vorsitzender des Tschechischen Verbandes überbringt in der 

Tagesordnung 12 die Güsse und einen kurzen Rückblick über die Europaschau 

2009. 

2 Feststellung der Anwesenheit 

27 Teilnehmer aus 16 Länder sind anwesend  

3 Anschriftenverzeichnis 

Siehe Anhang 

4 Niederschrift der EE-Tagung vom 22. Mai 2009 in Ovifat / BEL 

Das Protokoll wird ohne Gegenstimme genehmigt und dem Verfasser Markus Vogel 

herzlich verdankt. 

5 Korrespondenz und Mitteilungen 

Anfangs Jahr kam aus Schweden die schreckliche Nachricht, dass bei ihrer Nationalen 

Ausstellung das Hallendach eingestürzt ist. Unsere Züchter bewiesen sehr viel 

Solidarität, in dem Sie dem Verband Hilfe und auch Zuchtmaterial zur Verfügung 

gestellt haben.  

Kroatien und Italien würden sich freuen in ihrem Land eine Preisrichterschulung 

durchführen zu dürfen. Die Standardkommission ist der Ansicht, dass wir uns an 

zentralen Orten, ca. 500 Km um Frankfurt, zur Schulung treffen.  

Einige Preisrichter besuchen die Schulung zum Teil auf eigene Kosten, daher ist 

darauf zu Achten, dass die Anfahrtswege nicht zu lang sind. Da die EE-Schauen 2012 

in Leipzig und 2015 in Strassbourg durchgeführt werden, macht es Sinn auch in 
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dieser Gegend die Schulung auszuführen. So können gezielt die Preisrichter 

angesprochen werden, welche auch bei den EE Schauen zum Einsatz kommen. Dieter 

Plumanns bedankt sich ganz herzlich bei den Gastgebern, aus den obenerwähnten 

Gründen möchte er die Einladung im nächsten Jahr noch einmal diskutieren.  

Er fordert die Länder aber dazu auf, Rassenbezogenen Europaschauen durchzuführen 

und die Grundlagen der Bewertung in möglichst vielen Sprachen übersetzen zu 

lassen. So können die Experten und die Züchter sich mit dem Europastandard und 

deren Umsetzung vertraut machen. 

6 Berichte der Präsidiumssitzungen 

Am 13. Mai 2010 fand die Präsidiumssitzung in Toledo statt. Schwerpunkt war die 

Überarbeitung der Statuten und Reglemente wozu eine zusätzliche Vorstandssitzung 

im Jahr 2010 geplant ist. Wünsche und Anregungen hierzu werden von den einzelnen 

Ländern gerne entgegengenommen. Die Sparte Kaninchen ist nicht damit 

einverstanden sich den anderen Sparten anzupassen und vordern ein unabhängiges 

Reglement für die Vergabe des Europameisters.  

Der EE-Vorstand möchte die Mitgliederzahlen der einzelnen Länder aktualisieren.  

Die Delegierten geben Dieter Plumanns die aktuellen Mitgliederzahlen der Sparte 

Kaninchen in ihrem Land bekannt. 

 

Mitgliederzahlen pro Land 

 Land Abkürzung Anzahl   

Deutschland GER 160'000 

Schweiz SUI 15'000 

Tschechische Republik CZE 6'000 

Holland NED 4'500 

Grossbritanien GBR 3'000 

Polen POL 3'000 

Luxemburg LUX 2'400 

Frankreich Frau 2'000 

Schweden SWE 2'000 

Slowakei SVK 2'000 

Österreich AUT 1'800 

Norwegen NOR 1'000 

Serbien SCG 900 

Belgien BEL 800 

Slowenien SLO 800 

Kroatien CRO 500 

Rumänien ROU 400 
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Italien ITA 320 

Lettland LAT 200 

Russland RUS 200 

Bulgarien BUL 
 

Dänemark DEN 
 

Spanien ESP 
 

Ungarn HUN 
 

Total 
 

206'820 

 

 

7 Tagesordnung der EE- Generalversammlung vom 15. Mai 2010 

Die Einladung an die EE-Generalversammlung vom 15. Mai 2010 haben alle 

Delegierten erhalten. Der Vorsitzende und der Kassierer stellen sich zur Wiederwahl 

für eine weitere Amtsperiode. 

8 Aufnahme neuer Mitglieder 

Folgende Gesuche sind beim EE-Präsidenten eingegangen: 

Irland mit der Sparte Tauben 

Rumänien mit den Sparten Geflügel, Kaninchen, Cavia 

Slowakei mit der Sparte Cavia 

Spanien mit den Sparten Geflügel, Tauben, Kaninchen 

Spanien hat zwei Landesverbände. Die diesjährige EE Tagung organisiert jener 

Spanische Verband, welcher im letzen Jahr nicht im Verband aufgenommen wurde. 

Dies sorgt für Unstimmigkeiten. 

9 EE-Preisrichterschulung in Solenice 9.-11. April 2010   

Die Sparte Kaninchen darf auf eine sehr erfolgreiche Preisrichterschulung in Solenice 

vom 9.-11. April 2010 zurückblicken. Ein besonderer Dank an den tschechischen  

Freunden unter Leitung von Josef Blokes mit seinem Team. 

Josef Blokes gibt uns einen kurzen Rückblick auf die letzte EE Preisrichterschulung. Es 

haben 15 Länder an der Preisrichterschulung teilgenommen, 84 Preisrichter und 6 

Begleiter. Besprochen wurden die tschechischen Nationalrassen und Kleinsilber in 

verschiedenen Farbenschlägen. Es hat sich gezeigt, dass es besser ist weniger Tiere, 

dafür von Grund auf zu besprechen. Erwin Leowsky hat neu in der 

Standardkommission das Ressort Schulung übernommen. Er wird sich Optimierungen 

überlegen. So müssen zum Beispiel das Geschlecht und die Tätowierung nur einmal 

aufgenommen werden. Ziel muss es sein, dass die Schulung für das Tier ruhig und 
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schonend verläuft und den Teilnehmern viel Wissen vermittelt werden kann.  

Ein zentraler Punkt ist nicht nur die Bewertung, der Gedankenaustausch zwischen den 

Preisrichter an dieser Schulung ist sehr wichtig und wird auch rege genutzt. 

So kann auch das Verständnis gefördert werden, dass die gleiche Rasse in den 

verschiedenen Ländern mit unterschiedlichen Schwerpunkten gezüchtet werden. 

Ein ausführlicher Bericht über die Schulung kann unter www.entente-ee.com 

nachgelesen werden. Die nächste Schulung wird vom 25.-27 März 2011 in 

Weissenstadt durchgeführt, organisiert durch Erwin Leowsky und seinem Team. 

10 Berichte der Standardkommission 

Am 13. Mai 2010 fand die Sitzung der EE-Standardkommission statt. 

Folgende Themen wurden besprochen: 

 Als Ersatz von Reinhard Seeber wurde Rainer Retschitzegger in die 

Standardkommission aufgenommen 

 Roland Olinger wurde zum 2. Vorsitzender für der Standardkommission 

gewählt 

 Die Kommission besteht weiterhin aus 5-7 Mitgliedern, zusätzliche 

Fachverständige können zur Unterstützung beigezogen werden, im Augenblick 

sind das Yvon Weissenbacher (F) und Piet Van Lune (NL). 

 Antrag von Rassekaninchen Schweiz. Änderung der Krallenfarbe bei den 

Rhönkaninchen und Japanerkaninchen im EE Standard. Neu soll bei den beiden 

Rassen die Krallenfarbe als belanglos aufgeführt werden.  

Dieser Antrag wurde mit 4 zu 3 Stimmen abgelehnt. 

 Preisrichterschulung in Solenice 

 Rückblick 26. EE Europaschau 2009 in Nitra 

 Europastandard 

Die neue Zusammensetzung der Standardkommission wird einstimmig bestätigt. 

11 Europastandard 

Das Konzept des neuen EE Standard steht. Einige Rassenbeschreibungen müssen 

noch überarbeitet und auf den aktuellen Stand gebracht werden. Einige Bilder fehlen 

noch. Zurzeit sind 143 Rassen aufgelistet. Die Standardkommission trifft sich vom 

27.-29. August erneut in Hörblach zur Arbeitstagung.  

 

Neu in den Europastandard aufgenommen wurden:  

 Slowakischer graublauer Rex 

 Liptauer Blesskaninchen 

 Slowakische Pastell Rexzwerge 

 Nitraner (Ni) 

http://www.entente-ee.com/
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 Slowakische graublauer Rexzwerge 

 Slowakischer pastel Rex 

 Zempliner Rex 

 Zobor Kaninchen  

 Bartkaninchen 

 Steinkaninchen 

Die Engländer möchten dass der Zwerghase nicht Zwerghase sondern Polish genannt 

wird. Im EE Standart wird die Rasse als Polish / Zwerghase aufgeführt. 

12 Information / Nachbetrachtung der Europaschau 2009 in Nitra / SK 

Nachbetrachtung: 

Michael Straca Vorsitzender des Tschechischen Verbandes ist bei uns eingetroffen 

und bedankt sich für die gute Beteiligung an der Europaschau in Nitra. Ein  Haupt-

grund weshalb vieles so gut funktioniert hat, war die gute Zusammenarbeit mit 

Deutschland, daher einen speziellen Dank an Dieter Meister, Peter Mickmann und 

Erwin Leowsky für die grosse Unterstützung und Mithilfe. Alle tschechischen Rassen 

wurden in Nitra präsentiert und von der Standardkommission begutachtet. Die 

Ausstellungstiere präsentierten sich in einem hohen Niveau, so dass auch einige 

Züchter aus anderen Ländern Tiere gekauft und exportiert haben.  Die Sparte 

Kaninchen darf auf eine erfolgreiche Europaschau in Nitra zurückblicken. Der 

Vorsitzende bedankt sich für die gute Zusammenarbeit mit Milos und Peter Supuka, 

aber auch bei allen Zuchtfreunden die spontan bei der Erstellung des eigenen 

Sekretariats mitgeholfen hatten. Züchter aus vier Nationen hatten per Hand die 

Europameister und Europachampions ausgerechnet.  Im speziellen aber für den 

fantastischen, einreihigen Aufbau. Die Tiere konnten so von ihrer besten Seite 

präsentiert werden. In Zukunft ist dies für die Sparte Kaninchen wünschenswert! 

 

Ausstellungssperre von Michael Dathe. 

Herr Dathe war mit der Bewertung seiner Tiere an der Europaschau nicht zufrieden 

und forderte eine Nachbewertung. Bei der Europaschau ist eine Nachbewertung nicht 

möglich, dennoch fand der Züchter einen nicht korrekten Weg, woraufhin die 

Bewertungskarte abgeändert wurde. Der Vorsitzende der internationalen Jury Dieter 

Plumanns bemerkte den Vorfall und erstattet Bericht am ZDRK. Nach Stellungnahme 

von Herrn Dathe, hat der ZDRK Herrn Michael Dathe die Ausstellungsberechtigung 

aberkannt, für die 23. Bundes-Rammlerschau und für die 30. Bundeskaninchenschau. 

Die Standardkommission und die Sparte Kaninchen, ist einheitlich der Meinung, Herrn 

Michael Dathe auch an der nächsten EE Europaausstellung die Ausstellungs-

berechtigung abzuerkennen. Das Präsidium verweist darauf, dass in Ermangelung 

bestehender Reglemente der ZDRK über die Einhaltung der Massnahme wacht. 

 



Protokoll Sparte Kaninchen 

 

    Seite 8 von 11 

Ausblick: 

 Das Ausstellungsreglement muss noch angepasst werden. Unter anderem soll 

ein Einspruchsrecht reglementiert werden, so dass der Züchter bei groben 

Verstössen bei der Bewertung, Einspruch erheben kann.  

 Bei der nächsten Europaschau soll eine Einspruchsstelle in der Ausstellung 

geschaffen werden.  

 Ein Obmann darf nur eine vollständig ausgefüllte Karte unterschreiben. 

 Pro Kollektion müssen Sammlungskarten angefertigt werden, welche von den 

Preisrichtern ausgefüllt werden um so den Europameister zu bestimmen. 

 Vier Preisrichter bilden eine Gruppe, um so eine ausgeglichene Bewertung 

erzielen zu können.  

 Drei Gruppen (12 Preisrichter) werden von einem Obmann betreut. 

 Die Jugend soll wieder in der Spartenausstellung integriert werden. 

13 Rassebezogene Europaschauen 2010 

Dieter Plumanns gibt Auskunft über die erste Rassebezogene Europaschau für 

Farbenzwerge, Hermelin, Zwerghasen und Zwergschecken vom 28. bis 30. Januar 

2010 in Utrecht (NL). 1364 Tiere, zum grössten Teil aus Niederlanden, Deutschland, 

Belgien, England, Tschechien und Schweden wurden ausgestellt. Obwohl in den 

Niederlanden die Bewertung nach Punkten erst in den letzen zwei Jahren 

durchgeführt wird, haben sie nach dem Europastandard gerichtet und eine sehr gute 

Arbeit geleistet. Im Vergleich zu der üblichen Bewertung in den Niederlanden, wo die 

Bewertung tiefer punktiert wird, hatten insbesondere die niederländischen Kollegen 

bei dieser ersten rassebezogenen Europaschau hervorragende Arbeit geleistet. 

Von den Erfahrungen der ersten rassebezogenen Europaschau in Utrecht können  nun 

kommende Organisatoren profitieren. 

 

Rassebezogene Europaschauen 2010: 

 Vom 29.9. bis 03.10.2010 in Werte (D) Hermelin und Zwergkaninchen 

Farbenzwerge, Zwergrex, Fuchszwerge, Zwergsatin und Zwergangora 

 Vom 08.10. bis 10.10.2010 in Bastogne (B) Hasen und Zwerghasen 

Die Ausstellungsreglemente wurden bereits zugestellt. Bei beiden Reglementen gibt 

es nichts entgegenzusetzen.  

Frau Thérèse Tompers wünscht, dass wenigstens jedes Land eine Einladung in 

schriftlicher Form zugestellt bekommt, da nicht alle die Möglichkeit haben die EE 

Webseite zu besuchen. Der Vorstand der Sparte Kaninchen ist bemüht das 

Adressverzeichnis aktuell zu halten und nimmt die Anmerkung gerne entgegen. 
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14 Welche Kaninchenrassen in ihrem Land sind bis jetzt nicht im 

Europastandard aufgenommen – EE – Rasseverzeichnis 2010 

Nicht anerkannte Rassen aus England: 

 Polish  

 Lionhead (Löwenkopf) 

 Cashmere Lop ( Kaschmir Widder) 

 Miniature Cashmere Lop (Zwerg Kaschmir Widder) 

 Miniature Lion Top ( Zwerg Löwenkopf) 

 Beveren (Farbenschläge braun, weiss, schwarz, blau und fehfarbig) 

 Briisch Giant ( britische Riesen) 

 Hultslander 

 Neuseeländer schwarz und blau 

 Siberian 

 Sussex 

 Japaner schwarzweiss 

 Minirex (max. 2 Kg schwer) 

 

Eine Gesamtliste mit allen aufgenommenen Rassen wird ende August an alle Länder 

versendet. Die verantwortlichen Personen müssen dann die fehlenden Landesrassen 

der Standardkommission melden. 

Yvon Weissenbacher fände es im Weiteren Interessant, wenn die Länder eine 

zusätzlich Liste erstellen, mit allen gezüchteten Rassen die aber nicht im 

Europastandart aufgeführt sind. Dieses Verzeichnis kann dann im neuen 

Europastandart als Anhang beigefügt werden. 

15 Informationen der EE-Tagungen 

 2011 – Ungarn, Balatonalmadi, 2. – 5. Juni 2011 

 2012 – Deutschland, Altötting in Niederbayern, 17. – 20. Mai 2012 

 2013 – Schweiz, 9. – 12. Mai 2013 – Jubiläum 75 Jahre EE-Verband 

16 Krankheit & Tierschutz – Bericht vom Tierschutzbeirat 

Für die Sparte Kaninchen nahm Dr. Joseph Rey-Bellet an der Kommissionssitzung teil. 

Dr. Peter Supuka ist neu als Nachfolger von Dr. Hippe bestimmt worden. 

Der Beirat konzentrierte sich 2009 vor allem auf annehmbare 

Veterinärbestimmungen. In einigen Ländern sind in den letzten Jahren die 

Tierschutzbestimmungen verschärft worden. Dieser Prozess wird sich im Jahr 2011, 

mit der Abschaffung der Käfighaltung beim Geflügel, vorsetzen. Bei den Kaninchen 

ist die Einzelhaltung ebenfalls Gesprächsstoff. Wir müssen uns daher rechtzeitig in 
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die Gesetzgebungen der betroffenen Länder mit einbringen. Ein erlassenes Gesetz ist 

schwer zu verändern.  

2009  und 2010 gab es in der Schweiz keine offiziellen Meldungen von RHD, was 

nicht heisst dass die Krankheit ausgerottet ist und er empfiehlt uns weiterhin die 

Tiere gegen RHD zu impfen. Keine neuen Erkenntnisse konnten bei Enterokolitis 

gemacht werden. Joseph Rey Bellet bittet alle Kaninchenhalter den Beirat über 

Änderungen im Bereich Tierschutz und Tiergesundheit zu informieren. Denn nur so 

kann Beirat seine Aufgabe vollumfänglich wahr nehmen.  

17 Bundesschau im eigenen Land – Wo und wie viele Tiere? 

 Belgien: 21.-23. Januar 2011 in Bastogne mit 1200 Kaninchen 

 Deutschland: 29-30 Januar 2011 Bundesrammlerschau in Rainberg bei 

Düssburg mit 12`000 Kaninchen plus angeschlossene Landesschau mit 3000 

Kaninchen 

 England: 4.-5. September 2010 in London mit 1500 Kaninchen / Januar 2011 

in Harrogate mit 2000 Kaninchen / 9.+10 Oktober 2011 in London mit 2000 

Kaninchen 

 Frankreich: 12-13 November 2010 Internationale Ausstellung in Müllhaus mit  

1500-3000 Kaninchen 

 Italien: 25-31. Oktober 2010 Nationale Ausstellung in Cremona mit 1500 

Kaninchen 

 Kroatien: 10.-12. Dezember 2010 in Virovitica mit 300 Kaninchen  

 Lettland: 9.+10. Juli in Rigar mit 200 Kaninchen 

Anfang November ebenfalls in Rigar mit 400 Kaninchen 

 Luxenburg: 15.-16. Januar 2011 19. Internationale Kleintierschau in 

Luxemburg mit 1500 Kaninchen  

 Niederlanden: 21.-22 Januar 2011 Nationale Ausstellung in Nieuwegein mit 

5000 Kaninchen 

 Oesterreich: 18.-19. Dezember 2011 Bundesschau in Wels mit 4000 

Kaninchen 

 Rumänien: Ende November Nationale Ausstellung Gross St. Nikolaus mit 400 

Kaninchen 

Internationale Euro Regioschau mit Ungarn, Rumänien Serbien und Kroatien 

mit 400 Kaninchen  

 Schweiz:  6.-8. Januar 2012 Nationale Rammlerschau in Freiburg mit 4500 

Kaninchen 

 Sovakei: Ende August Nationale Jungkaninchenschau in Nitra mit 2000 

Kaninchen 

Dezember Nationale Ausstellung in Nitra mit 2000 Kaninchen 
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 Tschechien 3-4. September 2010 in Uhercice  Nationaler Jungtierschau mit 

4000 Kaninchen 12.- 14. November 2010 Nationale Schau in Lysa nad Labem 

mit 3000 Kaninchen 

 

Grüsse des EE Präsidenten Urs Freiburghaus 

Urs Feibughaus ist zu uns gestossen und überbringt uns die Grüsse des Präsidiums. 

Er dankt den Delegierten für die grosse Teilnahme. Die Sparte Kaninchen arbeitet seit 

Jahren sehr gut, dazu dankt er dem Vorsand herzlich. Auch er gibt uns Einblick in die 

Arbeit der EE Präsidiums und über die bevorstehende EE Generalversammlung von 

Samstag 15. Mai in Toledo. 

18 Internet 

Pro Sparte soll eine Kontaktperson für das Internet beauftragt werden. Bei den 

Kaninchen übernimmt diese Aufgabe Dieter Plumanns zusammen mit Markus Vogel. 

Yvon Weissenbacher übernimmt die Übersetzung in die französische Sprache, Piet 

Van Lune  in Englisch, Josef Blokes in Slowakisch. Die Sparte ruft alle beteiligten 

Länder auf, die offiziellen Texte auch in anderen Sprachen zu übersetzen. So meldet 

sich Josef Blokes, dass er Texte in Tschechisch übersetzen kann. 

19 Wahlen 

Siehe Tagesordnung 10, Bericht der Standardkommission. 

20 Anregungen und Wünschte 

Neu wird gewünscht, dass die Schweiz die Tagung mit Schokolade versüsst. 

21 Verschiedenes 

Am 29. und 30. Oktober 2011 findet in Wollerau in der Schweiz die erste 

Europameisterschaft im Kanin Hop statt. Informationen dazu unter 

www.kaninhopschweiz.ch  

Dieter Plumanns bedankt sich für die aktive Teilnahme und wünscht einen 

angenehmen Tag. 

 

Schluss der Sitzung: 12:40 Uhr 

Toledo, 14. Mai 2010 

 

Vertretung Sekretär  

 

Astrid Spiri 

http://www.kaninhopschweiz.ch/

